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Großherzoglich Badische «

Anztigt - Blakk
für den

Oberrhein - Kreis .
M r° 62 _ Samstaq den S August 1 844 ;

Bekannt maehung .
Rro . 23258 . Bei der Zucht- und Correetionshaus -Berwaltung Bruchsal soll die Stelle eines Assi«

stenten mit einem Gehalte von jährlich 600 s! . durch einen Mann aus der Zahl der Kameralpraklikanten ,
Kameralassistenten oder Kaufleutc sogleich bejaht werden . Die Bewerber um diele Stelle baden ihre
Gesuche nebst Zeugnissen über Befähigung und Betragen innerhalb k Wochen bei dieser Verwaltung
«inzureichen.

Rastatt den 23 . Juli 1844.
Größt ) . Negierung des Mittelcheinkreises .

Baumgartner .
vilt . M ü l l r r .

GbrigketittcHk ttckanntmathungen .
Landesverweisung .

I sBruchsal .^ Joseph Echmidr ohne Heimath , in
Frankreich l,cimakl ' sberechr,gk , durch Uitheil Großh .
Hochpreißl. Hotgerichls des DderrheinkreiseS et . <l .
Freiburg den 5 . Marz 18^4 Rro . 874 l. Sen .
wegen zweiten große» Diebstahls zu neunzehn wö¬
chentlicher Arbeitshausstrake condcmnirt , har die>e
Strafe heute erstanden , und wirb in Folge des
allegirkcn Etkenntmss . S der Givßh . Bad . Lande
»erwiesen.

Bruchsal den 29 . Juli »844 .
Gr . Bad . Zucht u . Eorrcckionshaus -Verwaltung .

S i q » a l e m c » >.
Joseph Schinidl ist tiroa 10 Jahre alt , 5' 2" 3 ' "

groß, hat braune Haare und Au^enbrauncn , blaue
Augen , länglichre Gefichisform , gesunde Farbe ,
niedere Stirne , länglichre Rase , »nitleren Mund ,
gute Zähne , schwache bra ine Bartl >aare, rundes
Kinn und keine besondere Kennzeichen .

Landesverweisung .
1 sBruchsal . j Raimunde

'
S ' gg von Jmmenried ,

König! . Würtemb . Dberamis Wangen , durch ttr -
theil Groß !' . Hochpreißl . Hosgerichls des Sec .
kreises «I . «I . Eonstanz den lg . Jul » >842 Rr . 7412
bis 13 . I . Se » . Ivege » dritten Diebstahls zu zwei¬
jähriger Zuchknaudstrafe condemnirt , l ' ar diese Strafe
heute erstanden , und wird in Folge des allegirien
Erkenntnisses der Großh . Bad . Lande verwiesen.

Bruchsal de » 28 . Juli , 844 .
Tr . Bad . Zucht - u . Eorrecnonshaus - Berwaltung .

Signalement .
Raimunde Siag ist 23 Jahre alt , 3 ' >" groß,

hak braune Haare und Au>.enbrauncn , blaue Au¬
gen , runde Gesichkssorm, geiunde Farbe , nieder«
Stirne , stuinpse Rase, lnikklern Arund , gute Zahn «,
rundes Kinn und keine bewndere Kennzeichen .

L a n d e s v e r >v c >I u n a-
t sBruchsal . ^ Ehiistma Maier von Mönsheim ,

König! . Würtemb . Dbcrainis Leonberg , durch Ur-
theil Großh . Hochpreisl . Hosgerichls des Mittel -
rheinkreise» 8 . ,1. Rastatt de » 12 Juni , 9 ' 8 Rr .
6000 wegen dritten Dtebstal ' ls und Bruchs der
Landesverweisung zu 6 - jähriger Zuchthausstrafe con-
demnirk , Hai diese Strafe hcuic erstanden , und
wird in Folge allegirien Erkenntnisses der Groß » .
Bad . Lande verwiesen.

& ru <i) ,dl den 2Y. Juli 1844.
Gr . Bad . Zucht- u Eorreci >o »shaus °Verwal «u »g.

Signalement .
Christin» Maier ist 34 Jahr alt , 5' 1 " groß,

hak braune Haare und Äugenbrauuen , blau « Au¬
gen , runde Gesichkssorm, gesund« Farbe , offene
Lnrnc , gewöl ' Ulichen Mund und proporttonirte'Rase , . ure Zähne , rundeö Kinn und keine beson¬
dere Kennzeichen .

. L a n d e s v e r w e i s u n g-
t sBruchsal . ŝ Franz Joseph Lcinberger von Lai¬

bach , Konigl . LLuiremb . DberamkS Kürzelsaur ,
durch llrtl ' eil Großi ' . Hochpreißl. Hosgerichls des'
Dberrl ' emkrkiscs >1. «l . Fieiburg den ist . Juli 1845
Rro . 3023 — 24 I . Stu . wegen Bclr .,gS und
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Landstreicher « zu einjähriger Arbeitshausstrafe con -
demnirt , hat diese Strafe erstanden , und wird in
Folge des allegirten Erkenntnisses der Großh . Bad .
Lande verwiesen .
Gr . Bad . Zucht - u . CorrectionShaus -Verwaltung .

S i g n a l e in e » k.
Franz Joseph Leinberger ist 32 Jahr alt , 5 ' groß ,

hat braune Haare , braune Augen , und braune
Augenbraunen , ovale Gesichtsform , bleiche Farbe ,
offene Stirne , gewöhnliche Nase , großen Mund ,
siute Zähne , braune Barthaarc , spitziges Kinn und
im Gesicht eine Narbe .

Aufforderung .
i sKcnzingen .s Nro . 19791 . Die Ehefrau des

Schusters Mathias Zugschwerdt von Wagcnstadt ,
Barbara , geb . Ringwald von da hat dahier vorge -
tragen , daß ihr Ehemann sich am 29 . Mai fluch¬
tig gemacht , für die Verwaltung des vorhandenen
Vermögen - lediglich nicht gesorgt , eine bedeutende
Masse Schulden contralnrt habe und sie mit ihrem
ehelichen Beibringen gefährdet sey und deßhalb bit¬
ten müsse , daß ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abgesondert werde .

Da - diese vorgetragenen Verhältnisse gerichtskun .
dig , so wird der flüchtige Ehemann anmit aufgc -
fordert , seine etwaigen Einwendungen gegen dieses
Gesuch um so gewisser

binnen 6 Wochen
vorzubringen , als demselben sonst Statt gegeben
würde .

Lenzingen den 10 . Juli 1644 .
Großl )^ Bezirksamt .

L > i c b .
Aufforderung .

i sEmmendingen .j Nro . 2li42 . Zn Untersu -
chungssachen gegen die Mathias Weiß Eheleute
von Eichstctken wegen Tödtung soll der Zimmer -
gcsclle Wendelin Groß von Urloffen als Zeuge
einvernommcn werden . Da uns sein gegenwärti¬
ger Aufenthalt unbekannt ist , so fordern wir ihn
hiemit aus , sich unverzüglich zu jenem Zwecke bei
uns zu stellen , oder uns wenigstens seinen Auf¬
enthaltsort anzuzcigen .

Zugleich ersuchen wir die Großherzogl . Behörden ,
denen der letztere bekannt ist , uns denselben mit -
zuthcilen und den Wendelin Groß thunlichcn Falls
hiehcr zu weisen .

Emmendingen den 25 . Juni 1944 .
Großh . Obcramt .

Desertion .
1 sMcersburg . ) Nro . 8747 . Johann Nepomuk

Maier von Mcersburg , Corporal beim Großh .
Infanterie - Regiment Erbgroßherzog Nr . 2 hat sich
ohne Erlaubniß aus dem Garnisonsorte entfernt .

Derselbe wird deßhalb aufgcforderr , sich binnen
6 Wochen entweder hier , oder bei seinem Rcgi -

mentS -Commando zu stellen und sich über seine
Entfernung zu verantworten , als er sonst als De¬
serteur behandelt und bestraft wird .

Zugleich werden sämmlliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf den Corporal Maier zu fahnden und
ihn im Betretungsfalle entweder hierher oder an
sein Regiments -Commando abzuliefcrn .

Der Ausgetretene ist 23 Jahre alt , 5 ' 5 " 1 " '
groß , schlanken Körperbaus , hat eine gesunde Ge¬
sichtsfarbe , braune Augen , schwarzbraune Haare
und gewöhnliche Nase .

Meersburg den 25 . Juli 1844 .
Großh . Bezirksamt .
Aufforderung .

1 fBruchsal .1 Nro . 19636 . In einer dahier an¬
hängigen Untersuchung fällt die Einvernahme deS
Milhelm Pflüger von hier nothwendig und da
dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist,
so wird derselbe aufgesordert , solchen anher anzu¬
zeigen , womit wir zugleich au die Großh . Acmter
das Ersuchen stellen , uns von dem Aufenthalte des
Pflüger , falls solcher ermittelt werden kann , ge¬
fällige Mittheilung zu niachen .

Bruchsal den 25 . Juli 1844 .
Großh . Oberamt .
Aufforderung .

1 fAchern/j Nro . 12287 . Vinzens Spengler
von Oensbach hat sich heimlich von dort entfernt
und soll nach Amerika ausgewandcrl sein. Er wird
daher hiemit aufgesordert , sich binnen 3 Monaten
anher zu stellen und sich über seine unerlaubte
Auswanderung zu rechtfertigen , andernfalls nach
Vorschrift der Gesetze gegen ihn verfahren wer¬
den soll .

Achern den 17 . Juli 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Die Anlegung einer Handpapiermühle'
zu Zell betr .

1 sSchönau . 1 Nro . 9032 . Allbürgermeister Ja¬
kob Thoma und Fridolin Lederer in Zell wollen
die Lohstampfe des erster « zu Zell in eine Hand¬
papiermühle umwandcln .

Wer gegen dieses Vorhaben Einsprache machen
will , hat solches binnen 4 Wochen bei Vermeidung
des Ausschlußes zu thun .

Schönau den 27 . Juli 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Die Errichtung einer Hanfreibe zu
Willmcndingen betr .

3 fWaldShut .) Nr . <2693 . Dominikus Metzger ,
Oehlmüllcr zu Willmcndingen , will daselbst eine
Hanfrcibe errichten .

Die Gütercigenthümer oder allenfallsigc Besitzer
ähnlicher Werke , welche gegen die Ausführung
dicjcs VcrhabcnS gegründete Einsprache machen
zu können glauben , werden aufgesordert , solches
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binnen 3 Wochen von heute an gerechnet , zu thun ,
widrigenS sonst darauf keine Rücksicht würde ge¬
nommen werden .

WaldShut den 18 . Juli 18M .
Großh . Bezirksamt .

Dreyer .
Die Errichtung einer Hanfreibe zu

Willmendingen betr .
5 sWaldshut .j Nro . 12692. Joseph Dietsche,

Müller von Willmendingen , will daselbst eine
Hanfreibe errichten .

Die Gütcreigenthümer oder allenfallsige Besitzer
ähnlicher Werke , welche gegen die Ausführung die¬
ses Vorhabens gegründete Einsprache machen zu
können glauben , werden aufgefordert , solches bin¬
nen 3 Wochen von heute aogercchnct , zu thun ,
widrigenS sonst darauf keine Rücksicht würde ge¬
nommen werden .

Waldshut den , 8 . Juli 18kU.
Größt ' . Bezirksamt .

Dreyer .
Arrestklage .

1 sMüllhcim . H Nr . 17804 . In Sachen
des Gemeinderakhs Johann Schöchlin zu
Rheinweiler , Klägers

gegen
die beiden Kinder der verstorbenen Alber¬
tine von Rotkberg -, Ehefrau des Herzogs
von Melfort , als ;

1 ) Emilie Melanie Mathilde , geborne
Gräfin Rapp , Ehefrau des Bankiers
Hope aus hanllon .

2) Malkolm Drumont , minderjährig ,
unter Vormundschaft seines Bakers
Georg Drumont , Herzog von Mel '
forl -Parth aus Paris ,

Beklagte
Arrest auf Liegenschaften und Fahr¬
nisse betr .

hat der Kläger dahier eine Arrestklage auf folgende
Thatsachen gegründet :

Die im Juni >842 verstorbene Frau Albcrtine
Drumont , Herzogin von Melfort - Perth , geborne
Frciin von Rottbcrg , besitze i » Rheinweiler ein
Schloß nebst Garte » und mehreren Rcbstücken ,
und habe den Kläger zum Verwalter dieser Liegen¬
schaften , sowie auch zum Aufseher der von ihr er.
pachteten ärarischcn Jagd bestellt , wofür ihm ein
Gehalt von jährlich iUU fl . zugcsagr wurde .

In dieser Eigenschaft und aus Auftrag der Ver¬
storbenen habe er für sie verschiedene Zahlungen
geleistet , welche in der Klage zum Theil spccirll
aufgeführt sind ; nach gestellter Rechnung bleibe
ihm noch ein Gukl 'aben an seinem Gehalt und die
von ihm gemachten Auslagen von 847 fl . 14 kr .

Die Beklagten seien nunmehr im Begriff , die

Erbschaft unter sich zu theilen und zu diesem Be¬
huf die in Rheinweiler gelegenen Liegenschaften
zu veräußern , und die unter der Obhut der Frau
Generalin von Franken Witlwe befindlichen , zur
Erbmasse gehörigen Fahrnisse fortzufchaffen , wo¬
durch , da die Beklagten Ausländer sind, dem Klä¬
ger die wirksame Verfolgung feines RechtS ohne
Anlage eines Arrestes sehr erschwert werden würde ,
weil auf der fraglichen Erbinasse noch viele andere
Schulden haften , so wird um Arrestanlage auf die
Liegenschaften sowohl als auf die Fahrnisse gebeten .

Die Bescheinigung seiner Ansprüche hat Kläger
durch Bitte um Adhör mehrerer Zeugen , an welche
er Namens der Beklagten Zahlungen geleistet hat ,
durch einen Brief der Erblasserin selbst vom 8 .
Oktober 1829 in dem sie ihm die Bezahlung meh¬
rerer Betrage auflrägt , sowie durch das Jnventa -
rium , welches vom Großh . Amrsrevisorat im Jahr
1842 errichtet wurde , geliefert .

Durch letztere Akten wurde zugleich der Beweis
der ihm drohenden Gefahr angerreten , und endlich
noch für Kosten und Schadencr >atz durch eine Bürg -
schaflsurkunde des Sonnenwirlhs Wenk von Rhcin -
wciler Bürgschaft geleistet .

Es ergeht nunmehr
in Erwägung , baß die klägerische Forderung durch
den vom Kläger vorgelegten Brief und bas von
ihin aufgcrufenc Vermögensverzeichniß , gefertigt
auf das Ableben der Ehefrau des Georg Drumont
von Melfort -Perth , in welchem diese Forderung
auf Seite 80 als Schuld der Erbmasse aufgcführt
ist, ihre Bescheinigung findet , ohne daß es der Ab -
hdr der vorgeschlagenen Zeugen vorderhand bedarf ,
in weiterer Erwägung , daß aus den näinlichen Ak¬
ten erhellt , daß die Beklagten im Begriff sind, die
in Frage liegende Erbschaft zu theilen , wo sie dann
bei verschiedenen ausländischen Gerichten seiner Zeit
in Anlpruch genommen werden müßten , woraus
sich schon ein genügender Grund zur Erklärung des
erbetenen Arrestes ergiebig indein ohne solche
Masre ^ el dem Kläger die wirksaine Verfolgung sei¬
nes Rechtes auf jeden Fall sehr erschwert sein
würde , mit Hinblick auf die §§ . 675 , 676,3 , 685 ,
687 und 689 u . s. der Prozetz -Ordnung .

Bescheid :
wird der nachgesuchte Arrest auf die in Rhcinwci -
ler gelegenen Licg -nschaften , sowie auf die dort
in der Obhut der Frau Generali » von Franken ,
Witlwe , befindlichen Fahrnisse , welche zur Erb¬
schaft der verstorbenen Frau Herzogin Melfort -Perth
gehören , bis zum Betrag der klägcrschcn Forderung
von 847 sl . 14 kr. erkannt , und den Beklagten
die Veräußerung dieser Liegenschaften bis zu obi -
gcin Betrag untersagt , der Frau Gcncralin von
Franken , Witlwe , aber aufgegeben , die in ihrer
Obhut befindlichen Fahrnisse bei Vermeidung eige-



680

nt» Haftbarkeit bi- auf weitere gerichtliche Verfü¬
gung Niemand auszufolgen .

V . R . W .
Beschluß .

Da der dermalige Aufenthalt der Beklagten uu »
bekannt ist , so werden dieselben andurch von der
gegen sie erhobenen Klage und dem darauf ergan¬
genen Bescheid in Kenntniß gesetzt und zu der zur
Rechtfertigung des Arrestes auf

Donnerstag den 26 . September d . I . ,
früh 8 Uhr ,

auberaumten Tagfal ) rt unter dem RechtSnachtheil
vorgeladen , daß bei ihrem Ausbleiben daS Arrest-
verfahren gleichivoht fortgesetzt , und sie mit ihren
Einreden gegen di« Rechtmäß ^ keit deS Arrestes
ausgeschlossen würden .

Müllyeim den 22 . Juli 18ä4 .
Größt ) . Bezirksamt .

525 int er .
Urft ) eil .

l sEmmendingen .j In UntersuchungS - Sachen
gegen Christian Stählin , Karl Vogel , Soldat , Lo¬
ver Zimmerinann , Fridolin Ambs , Christian Grün ,
Joseph Moll , Friedrich Grün , Christian Vogts -
berger und Sebastian Vogtsberger , sämmtlich von
Bötzingen , wegen Verwundung , wird auf amts -
pfiichtigeS Verhör zu Recht erkannt :

Christian Stählm , Fridolin Ambs , Christian
Grün , Joseph Moll und Friedrich Grün seyen der
Verwundung deS L -ebastian Vogtsberger klagfrei
zu erklären , und mit den Kosten zu verschonen.

. SB . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil

nach Verordnung des Großh . Bad . Hofgerichts
des Oberrheinkreises ausgefertigt und mit dem grö¬
ßer» Gerichtsinsiegel versehen worden .

So geschehen Freiburg den 50 . Januar >344 -
Litschgi ( L . 8 . ) Fetzer .

Erkenntniß des Großh . Oberamts Cmmendingen
vom 4 . Juli > 844 .

Joseph Ätoll , Christian Stälilin , Fridolin AmbS ,
Christian Grün und Friedrich Grün von Bötzingen
feyen der ^Störung der öffentlichen .Ruhe für über¬
wiesen und schuldig zu erklären, und deshalb jeder
zur Erstehung e ner polizeilichen Gefängnißftrafe
von 3 Tage », und Tragung feiner Straferstehungs¬
kosten, überdies aber jeder auch in % tel der Un¬
tersuchungskosten mit solidarischer Haftbarkeit für
säinnitliche zu Verfällen .

V . 9t . W .
Da der Aufenthaltsort des Joseph Moll und

Christian Stählm dahier unbekannt ist , so wird
ihnen vorstehendes Urtheil und Erkenntniß andurch
öffentlich bekannt gemacht .

Emmendingen den 17 . Juli 1844 .
Groß !) . Oberamt .

Eingangszolldcfraudation .
1 sLörrachJ Nro . >9474 . Am 1 . Jtmi d-. I .

hat ein vom Zoilschutzperjonale verfolgtes Indivi¬
duum in der Gemarkung Stetten einen Korb von
sich geworfen , worin 5 Zuckerhüte , ein blauer
halbbaumwollener Kittel , nebst einem alten leinenen
Schurz sich befanden .

Wer Eigenthumsansprache an diese von einer
flüchtigen unbekannte » Person verlassene» Waare
erheben will , hat solche binnen 14 Tagen dahier
zu begründen , widrigens die Waare der CousiSka-
tion unterliegt .

Lörrach de« 24 . Juli >844 .
Großh . Bezirksamt .

Rach süchtige Beschädigung .
1 sFreibtirg . j Nro . >2582 . In der Nacht vom

16 . auf den >7 . Juni wurde dem Bürger und
Landwirth Johann Rombach zu Hochdorf in sei¬
nem Obstgarten ein Zwetschgenbaum rachsüchtiger-
weise beschädigt, was wir behufs der Fahndung
auf den zur Zeit unbekannten Thäter stiemst zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Freiburg den 5 . Juli 1844 .
Großh . Landamt .

Conscrlptiospflichtiger .
1 sGernsbach . j Nro . 7962 . Johann Lutz , Sohn

des Christopf Lutz und der Margaretha Kurzen -
stausen , Schmierbrenner in der Brodenau , Bür¬
germeisterei Reichenthal , soll ungefähr im Jal )r
>826 mit seinen Eltern nach Friedrichsthal gezogen
sein » woselbst man aber von dieser Familie keine
Kenntniß haben will .

Sämmkliche Behörden werden daher ersucht, von
dem Aufenchaltort des Johann Lutz , wegen seiner
diesjährigen Conscriptionsnflicht , sowie auch von
dein Aufenthalt seiner Eltern uns Nachricht zu
ertheilen .

Zugleich wird Johann Lutz selbst aufgefordert ,
sich dahier bis zum > . September bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile zur Genügung seiner
Conscriptionspflicht einzufinden .

GernSbach den 25 . Juli >844 .
Großh . Bezirksamt .

Straferkennt n iß .
1 fWaldkirchJ Nro . > >769 Da der wegen un¬

erlaubter Entfernung aus seinem llrlgubsort öffent¬
lich voraeladene Soldat Joseph Hug von Siegelau
vom 2 ten Großh . Linien - Jnfanterie -Regiment zu
Freiburg sich biSher nicht zur Verantwortung stellte,
so wird er anmit der Desertion für schuldig erkannt ,
und demzufolge zu einer Geldbuße von >200 fl .
und in die Kosten verfällt , unter Vorbehalt seiner
persönlichen Bestrafung nach den Militärgesetzen .

Waldkirch den 20 . Juli >844 .
Groß » . Bezirksamt .



Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur offent .

lichen Kcnntniß mit dem Ersuchen an sämmkliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arrctiren , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliefcrn zu laffen .

Z n d e m A m t c W a l d s h u t.
2 Aus der Schmiede bei der hiesigen städtischen

Steingrube , im Schmitzingcr Thale , wurden in
der Nacht vom 15 . auf den 16 . d . M - folgende
Gegenstände entwendet :

Ein neuer Schraubstock , im Gewichte von 24
bis 50 Pfund , Werth 7 ft ; eine 6% Pf . schwere
dreieckige Feile , on beiden Ende » mit Heften ver¬
sehen , Werrh 2 ft . 30 kr . ; eine 3 Pfund schwere
Heile , Werth i st. ; eine 1 y t Pfund ditto 30 kr. ;
eine runde Feile , Werth 12 kr . ; eine dreieckige dilto ,
Werth >0 kr. ; ein halbrunde ditto , Werrh 6 kr . ;
drei Stück viereckige ditto , Werth 32 kr. ; ein
Handkloben , Werth 30 kr. ; ein kleiner Hammer ,
Werth 8 kr . ; eine Eis«n >äge Werth , 8 kr . ; ein
eiserner Zirkel , Werth 43 kr ; drei hergerichlcte
Kandnchcn summt einem Klotz , Werth 36 kr . ;
ein Schneidzeug sammt 2 Bohrer , Werth kO kr ;
ein kleiner ditto mit circa 6 Bohrer , Werth 30 kr ;
ein ziemlich gut erhaltenes schaaflcderncs Schurzfell ,
Werth 2 ft .

1 Zn der Nacht vom iy . auf den 20 . d . M .
wurden dem Conrad Fritz von Thiengcn aus sei.
nem Keller 6 Leibe Schwarzbrod und eine eichene
in Eisen gebundene Stütze sammt etwas Wein
entwendet .

Lehrrtablosungen .
Zn Gemäßheit des § . 7k des Zehntablösungs¬

gesetzes wird Hiemil öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

Zn dem Amte Bonndorf .
2 Des der unirten Kirchcnfonds - Verwaltung

Bonndorf Namens der Pfarrkirche zu Ewattingen ,
von der Gemeinde Ewattingen zustehenden Groß -
zehntens .

Zn dem Oberamt Emmendingen .
2 Des dem Großherzogl . Domaincnärar und der

Slandesherrschaft Fürstenberg in der Gemarkung
B ^eitcbnet , Gemeinde Freiamt , zustchenden Zehn¬
tens .

In dem Landamt Karlsruhe .
3 Des der Pfarrei Spöck auf dasiger Gemar¬

kung zuftehendcn Zehntens .
Zn dem Amte Kenzingen .

3 Des dem Kirchensond Bombach auf dasiger
und Kcnzingcr Gemarkung zustehenden Zehntens .

In dem Oberamt Offenburg .
1 Des dem Grundherrn von Türkheim auf der

Gemarkung Rohrburg , Gemeinde Altenheim zu -
strhenden Zehntens .

Zn dem Amte Stockach .
1 Die Zehntpftichtigen »on Buchheim haben den

Fürstlich Sigmaringenschen Zehnten auf dortiger
Gemarkung abgelösk .

Zn dem Amte Salem .
2 Zwischen der Domfabrik Konstanz und der

Gemeinde Bermatingen .
Zn dem Stadt - u . Landamt Wertheim .

1 Des der Fürst ! . Löwenftein Wertheim Freu -
denberg ' schen Kellerei Wertlicim auf der Gemar¬
kung Eichel zustchenden Weinzcl ' ntcus .

1 Des dem Chorstist Wcrtheim auf der Ge -
markung Bestenheid zuftehendcn Zehntens .

Zn dem Amte Wies loch .
1 Zwischenjdem Frciherrlich von Gcmmingenschen

Rentanue zu Michelfcld und der Gemeinde daselbst
ist wegen Ablösung des großen Frucht - und Wein -
zehntens , sowie des kleinen Zedntens und darauf
haftenden Baulasten eine gütliche Uebcrcinkunfl zu
Stande gekommen .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -
julösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufg «.
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 7k bis 77 des Zehntablösungs¬
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech .
tiqtcn zu halten .

Vräclusiverbenntnisse bei Lehntab -
losungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezcichneten
abgelösten Zehnten haben , in Folge des angedroh -
tcn Rcchtsnachthcils lediglich an die Zehntberech -
tigtcn verwiesen .

Zn dem Amte Nadlophzell .
2 Des der Meßncrpfründe Bankholzen aus der

Gemarkung Bettnang zuftehendcn Zehntens .
tSürgermeisterwaylen .

Zn den folgenden Gemeinden wurden bei der
»orgcnommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Skaakswegen bestätigt .

Zn dem Amte Schopf heim .
Zu Endenburg : der bisherige Bürgermeister Lenz

non dort .
ü^ ntergerichtliche Autkorverungrn unv

Icktkalinlmschungrn .
S ch u ldenliquidakionen .

Alle diejenigen , welche an nachbenannkc in
Gant erklärte Personen Anjprüchc zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
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von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
drn , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfanksrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Masscpfle -
gers und Gläubigerausschusscs , Vornahme der Gü¬
terverkäufe , Abschließung eines Stundungs - und
Nachlaßvcrgleiches abgeben , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitrctend
angesehen werden .

In dem Oberamt Emmendingen .
5 Gegen Salmenwirth Georg Friedrich Gräßlin

von Mundingen , auf Montag den 19 . August
18V », Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei .

1 Gegen die Verlaffenschaft des verstorbenen
Steinbauers Joseph Hügle von Heimbach , auf
Dienstag den 20 . August d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci

In dem Stadtamt Frciburg .
l Gegen die Verlaffenschaft des verstorbenen

Lohnkutschers Rinderte von Freiburg , auf Freitag
de» 2 ; . August , früh 9 Uhr , in diesseitiger Stadt¬
amtskanzlei .

Auswanderungen .
Nachbenannke Personen sind gesonnen , nach Ame¬

rika auszuwandern ; es werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte :

In dem Oberamt Emmen di ngen .
1 Georg Baumann von Theningen , auf Mon¬

tag den 19 . August d . I . , früh 9 Uhr , i» dies¬
seitiger Oberamtskanzlet .

Lrbvorlsdungen .
Nachbenannte Pcrjonen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden l' icmit aufgeforderk , sich zur
Empfangnahme deS ihnen durch Crbthcilung zu-
gefallcncn Vermögens innerbalb der untenbcnann -
tcn Fristen bei dem betrcsscndtn Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten

f
sesctzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für-
orglichen Besitz übergeben würde .

In dem Amte Waldkirch . „
I Johann Reich von Bleibach , welcher schon über

Sl Jahre von Hause abwesend und während die¬
ser Zeit nichts von sich hören ließ ; — unterm 20 .
Juli 1844 Nro . 11733 ; — dessen Vermögen be¬
steht in 250 fl . 20 kr . — binnen Jabrcssrist .

Verschollenheitserklärungen .
Nachbenannke Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind von
de» betreffenden Aemtern für verschollen erklärt ,

und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben »vvrden .

In dem Amte Hoffenheim .
5 Der schon seit l5 Jabren abwesende Michael

Schmidt , Bürger zu Hoffenbeim ; — unterm , 9 .
Juli 1844 , und zwar in Folge der diesseltigen
öffentlichen Vorladung vom 15. April 1643 .

MundtodterKlarungen .
Die unten bezeichncten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
sür mundrodt erklärt , und cs können dieselben
ohne Zustimmung der für sie bestellten Aufsichts -
psleger keines der im L . R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornctmien .

In dem Amte Waldkirch .
I Der Bauer Kristian Scherzinger und dessen

Ehefrau Rosa geb . Schill von Heuweiler ; — un¬
term 23 . Juli 1844 'Nro . 11575 ; — Pfleger : der
Bauer Johann Schill von da .

Aufgehobene Mundtodterklärung ^
1 sLdrrach . s Nro . 19126 . Die unterm 6 . Sep¬

tember v I . Nro . 22776 gegen Johann Georg
Zimmer von Holzen erkannte Mundtvdtmachung
im ersten Grad , wurde durch Erkenntniß hoher
Kreisregierung vom 25 . v . Nt . Nr . 12809 wieder
aufgehoben , was andurch zur öffentlichen Äenntniß
gebracht wird .

Lörrach den 22 . Juli 1844 .
Großb . Bezirksamt »

Schütt .
vdt , Junker ,

rsntmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , olme deren Mitwirkung und Zu -
stunmung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab -
schließcn können .

In dem Amte Schopfheim .
2 Der taubstumme , geistesschwache Mathias No -

mcrer von Eichen ; — unterm 22 . Juli 1844 Nr .
9845 ; — Pfleger : Jakob Jost von dort .

Aufgeliobene Entmündigung .
1 sWaltkirch .^ Nro . 17470 . Die gegen die Ge¬

brüder Josepl ) , Johannes und Matlüas Disch von
Jach unterm 2 . Dezember 1842 « ul, Nro . 20046
wegen Gcmükbsschwäche erkannte Entmündigung
( im Anzcigeblalt 'Nro 14 ) wird andurch wieder
aufgehoben , was zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Waldkirch den 23 . Juli 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Streicher .
Mauksntrage und Verpachtungen

Liege nschaftsVersteigerung .
1 sSchönau . ŝ Aus der VerlassenschaftSmaffe » er
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f Maria Asal gewesene Ehefrau des Kajetan Frey
von Brandenberg werden eines erfolgten Nachge -
bots wegen , die sämmtlichen vorhandenen Liegen¬
schaften , bcstebend in :

1 ) einem hölzernen Wohnhaus nebst Scheuer
und Stallung unter einem Dach , neben Be .
nedikt Bauer und sich selbst ;

2 ) Zwei Jauchert 1 Viertel Matten beim Haus
am

Montag den 26 August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Wirthshaus zu Brandenberg einer nochmaligen
Versteigerung ausgesctzc , was mit dem Anfügen
öffentlich bekannt gemacht wird , daß als Ausruf¬
preis das Nachgebot von 2759 fl . angenommen ,
die weitern Bedingungen aber am Steigerungstage
selbst bekannt gemacht werden .

Schönau den 20 . Juli 18a4 .
Großh . Amtsrevisorat .

Dieterich .
Holzversteigerung .

2 fFreiburg .j Auf dem Holzplatz „ Kehre " an
der Höllthaler Landstraße , werden nachstehende
Hölzer durch den Bez . Förster Gerwig , am :
Donnerstag den 6 . August , Morgens 10 Uhr ,
einer nochmaligen Steigerung ausgesetzt , als :

148 Klafter buchenes Scheitholz ,
82 , , tannenes , ,
84 „ gemischtes Prügelholz und

25 % „ buchenes Klotzbolz .
Die Versammlung ist auf dem Holzplatz .
Freiburg den 27 . Juli 1844 .

Großh . Forstamt .
Litgcnschaftsversteigerung , Activ - und

Passi " - Schuldenliquidation .
1 - sTriberg . j Aus das Ableben des hiesigen Bür¬

gers und Condikors David Kienzler werden ,
der Erbthcilung wegen , nachbenannke Liegenschaften

am Montag den 26 . August d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Nößlewirthshause einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus dahier an der
Wallfahrtsstraßc , neben Peter Kelterer und
Augustin Mayer , Schuster , gelegen .

2 ) Ungefähr 12 Ruthen Garten beim Haus .
2 1 Zwanzig Ruthen Ackerfeld dem Wasserfall .
4 ) Den 7 . Anthcil an ungefähr fünf Jauchert

Torflager in der Gemarkung Schönwald .
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Vcrmögcnszeugniffen anszuwcisen , die weitern Be¬
dingungen können täglich bei dein hiesigen Bürger¬
meisteramt eingeschcn werden .

Zugleich wirb auf Antrag der Erbbetheiligtcn an
obengcdbchtem Tage eine Activ - und Passiv -Schul -
denliguidation abgehalken , und es werden deßhalbdie Gläubiger und Schuldner aufgefordert , ihre

Forderungen und beziehungsweise Schuldigkeiten
an die Masse vor dem hiesigen DistriktSnotar ge¬
hörig zu liquidircn .

Triberg den 29 . Juli 1844 . »
Großh . Amtsrevisorat .

D 0 nsbach .
Hofguts - Verstcigerung .

3 sFrciburg . j Nro . 1172 . Das de » minderjäh¬
rigen Kindern der verstorbenen Johann Willmann -
schen Eheleuten in Wildthal zugehörige , älkerlichc
Hofgut , bestehend :

1 ) in einem Wohnhaus , Scheuer , Stallung
und Schopf und Schwcinstall , unter ei¬
nem Dach ;

2 ) in einem Back - und Waschhaus ;
3 ) in einer Hauskapelle ;
4 ) in 9 Morgen , 2 Viertel , 67 Ruthen Acker¬

feld ;
5 ) in 9 Morgen , 5 Viertel , 35 Ruthen Matt¬

feld ;
6 ) in 62 Morgen , 3 Vierteln , 8 Ruthen

Waid - und Oedfeld ;
7) in 54 Jauchert , 37 Ruthen Wald ;

grenzt gegen Morgen an den Gundelfinger
Gemeindswald , gegen Mittag an den Herr¬
schaftswald , gegen Abend an Joseph Thoma ,
gegen Norden an Michael Thoma .
Ausrusspreis - - - 25000 fl .

wird der Erbtheilutig wegen
Montag den , 2 . August d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Sonnenwirthshaus zu Wildthal einer öffentli¬
chen Steigerung ansgcsctzt .

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung
bekannt gemacht , können inzwischen aber entweder
bei dem Distrikts -Notar Jdler daliier oder bei dem
Bürgermeisteramt in Wildthal eingeschcn werten .

Freiburg den 11 . Juli »844 .
Großh . Skadt -Amts - Revisorat .

H c r m a n u z .
Hau sv e rsteigerung .

3 sFreiburg . j In Folge stadtamtlicher Verfügung
vom 16 . v . M . Nro : 13601 wird

Donnerstag den 22 . August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in diesseitiger Kanzlei die zur Gantmaffe des W e¬
ber meistcrs Joliann Baumgärtncr daliier
gehörige zweistöckige Behausung Nro . 756 in der
Wolfshöhle , neben Schreinermcister Johann Bap .
tisl Ehrhardt und Metzgermeister Fidel Böhlers
Wittwe öffentlich an den Meistbietenden

' versteigert ,
und werden die dcsfallsigcn KaufSbedingniffe am
Tage der Versteigerung bekannt gemacht werden .

Frciburg den , 2 . Juni 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Wagner .
vlt . Fischer .



684

Liegenschaft - Versteigerung ,
l [gerraj ) .] Aus gaittrichterliche Anordnung

werden die zur Ganrmaffe des Friedrich Lttdcklin
von Egisholz gehörigen Liegenschaften am

Mittwoch den al . August d. I . ,
Nachmittag - 3 ltl )r ,

int Blumentvirrhshauje zu Wotlbach öffentlich zu
Eigentum versteigert, nemlich :

1 ) Eine Behausung mit Halber Stallung
und Futkergang , nebst 3 RuMen

Krautgarten • » * » « UOÖ fl .
2) 39 RuMen Acker in der Hirtmatt - , 8 fl .
3 ) 2 Viertel Acker in der Rütte - 35 fl .
4 ) 39 Ruthen Reben ob Egisholz , » 50 fl .
5 ) 56 Ruihen im Berg • - » 25 tl .

Summa 526 fl7
Lörrach den 2y . Juli rgüü .

Großn . Amisrevisorat .
K o » l u n d .

_ vdt . Werber , Notar .
Geschäfts - Einpfe hlung .

? fFrriburg .^ Dem geehrten Publikum zeige ich hieinir ergebenst an , daß ich ein
Mode - und Manufaet ur - W aar eng efehäft

hier eröffnet habe.
Mein Waarenlager befindet sich bi- zur Vollendung des Geschäftslokals , im ersten Stock und

ist Namentlich mit Damcnkleiverstoffen in den neuesten Deffms bestens a |fi) rrirt .
Unter Zusicherung billigster Beoienung bitte ich um recht zahlreichen Besuch.

Theodor Montfort , Sohn.
Kaiscrstraße ’Jiro 2 ?6 , gcgenuoer dem Aabringerhof .

Frucht - Preise .
Markt- > Namen | Wai- Halb. Ker- Rog- Ger- Pii - Mol- Ha- Lin-
Tag. I der Marktorte z -n . waiz . nett . gen . s>en . schelf. zer. ber. Reps. sen .
Jut > st «!fr fl. kr fl. kr fl . kr rl . fr st . kr. st . ff fl. kr fl. kr. st. kr .

27 Freiburg , beste 1130 1 10 — — — 57 — 48 — 52 — 33
mittlere 1 22 1 7 — — — 53 - ,44 _ — — 50 — 32
geringere - 1 12 1 — — — — 50 — 42 — — — 48 - 31

26 Emmenorngen , beste 1 30 1 9 — — — 56 —
mittlere 1 24 1 0 — — — 55 —— _ — — — - - -
geringere 120 1 — _ — — 54 _ —. — — — — 32

Euenheim , beste — — — 1 20 1 6 — — . . . — — — — ,—
mittlere — 1 10 — 18 1 — i 4 — — — - ‘-
geringere 47 — 54 — — — 8 —— — — — —k- ' —

29 Endingen , beste H30 1 7 — - — 51 — 47 — —’- —
mittlere 1 211 1 3 — — - 48 —44 — — — —
geringere 1 12 58 —— — 45 — 41 — — — 1—

20 Kandern , beste — — — — 1 28 1 — — 56 1 12 — — . J — fc \
mittlere — — — — 1,20 — — — — 1 10 — — — —

geringere — — — — —— — — — - — — —!
25 Lörrach , beste — — — — 1 29 — — — _ 1 10 — — —■— t T+3

mittlere — — — 124 — — — — 1 8 — — —
geringere — — 1 15 — —- — — 1 3 — — — *

Müllherm , beste — — — — — — — _ — — — — — —
mittlere, — — — — —— :— — — '—

25
geringere

Staufen , beste 1 21 1 10 _ 50 50 51 _ i_
l!

mittlere 1 18 1 a — — — 52 47 — — — 48 — ]—
geringere 1 *121 1 — — 48 - -44 — 45 \_

25 Waldkirch , beste 1 42 1 12 1118 1 — — 58 _ 1 — — 34
mittlere 1 28 1 9 15 56 — 56 _ _ - - — 58 - '-
geringere 1 15 1 3 _ — 54 _ 54 — — — 57 _ l ._

> 31 Waldshut , beste — — — — 1 30 — 59 — — — — — — - 1- | .
mittlere — — — — — — 57 — — — — — — _ 1_ i
geringere —*— *- — 1 - — 56 — — — — — — - -̂ ! - L

Eomproir des Anzrigcdlatts für den i?btrl ;cinfrci8 der Gebrüder Gross .
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